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Die Nadelweit in Korlsruhe s; ur viele von uns ein fixer 
Bestandteil im Quilijahr Am eurigen ersten Mai-Wochenende 
fanden sich rund 13 000 C1.., ~- und patchworkaffine Besucher 
ein. um an dreiToge-r r~r :..e oenschofl zu frönen. 

Barbara Stecher (T) 
Beiritt man die große. l:chftiurchffutete 
Holle steht man direkt gegenüber un 
zähliger Quilts. Heuer konnte mon Ar 
bei.len von 32 Künsttem und Künstter 
gruppen sehen. Beim Fanieren durch 
dieAusslelungsföch ist man zwischen 
Siounen und Bewunderung hin- und 
hergerissen. Zudem ist es insp:rierend. 
sich direkt vom Kunstschaffenden des 
sen Werke naher erföutem zu lassen. 
hat man doch auf die Arbeiten einen 
anderen Bck. wenn man den Hinter 
grund besser versteht.Auch das Fach 
simpeln mit anderan Messebesuchern 
oder das Kennenlemen netter Men 
sehen mif g!eichen b ctaessen ist Crnmer 
wieder eine Bereicherung. 
Im ersten Stock der Eingangshalle fin 
den v.öttI'end der drEi Messetage die 
beliebten Kurse statt. heuer mit nam 
haften Kursleiterinnen wie Leni Wiener; 
Anne L.onge. lsobei!e Wiessler oder Mo 
nika Schiwy-.Jessen, tun nur einige we 
nige zu nennen. 
Die Verkcn.Jfshoile wurde heuer in ein 
größeras Gebäude vedegt. was sehr 
vorteilhaft war. Besonders am besu 
cher5förlcsiEn Tag. dem Somsfog . konn 
te man ohne vieJ Gedränge in den 
Gängen bei den 208 Geschäften noch 
Herzenstust gustieren und einkaufen. 
Auch QuTirol war heuer auf der Nodef 
weft mit einer Aussfellung vertreten. Es 
war dfe Auffaldoussfellung zu einer Rei 
he von Veranstofiungen im heurigen 
Jubiläumsjahr (25 Jahre QuilTirol) mit 
dem Thema .,Zeittos schön·. 
45 Mrtglieder sfeltten sich der F-lerausfor 
denung und verarbeiteten ihre persönli 
che, textile Version von Schönheit-Die 
Quilts. die dabei entstcnden sir.ld,. sind. 
so efnzfgarfig wie die einzelnen Mitglie 
derselbst.Sie zeigen einen gelungenen, 
Querschnitt des künstlerischen Schof- 

fens der Tiroler Quiller1nnen. durchwegs 
auf hohem hondwerkJichem und künsf- 
lerischem Niveau. Es ist sehr spannend. 
aus wie vielen Seilen ein Thema behan 
delt werden kann und wie unterschied- 
ich die Ergebnisse sind. Um sich noch 

Anc:Jrro Neunec Ursula Morihort,Anne Lisbef 
Gufdahl Karin Kloger. 8orbmo Stecher 

näher auf die Arbeiten 
einlassen zu können. lo 
gen Moppen mit genau 
en Beschreibungen der 
Quilts auf. in denen die 
Besucher gerne blätter 
ten. 
Der Messestand wurde 
einheitlich und modern 
präsentiert. sodass die ein 
zelnen Quilts für sich spre 
chen konnlen. ohne mitei 
nander zu konkurrieren. 
und dennoch eine Bnheit 
ohne Wertigkeit von Stff 
und Technik darsfellfen. 
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Freund; der Baum 

Wer die Arbeiten .in natura" sehen 
möchte, ist herzlich• ZU einer unserer 
nächsten Veranstaltungen eingeladen: 
22. bis 24. September 2017: Ursulinen 
säle, Innsbruck; 6. bis 28. Oktober: 
Quilt& Textilkunst; Kähne. München,. 
Wer schon vorher einen, Blick auf die 
Quilts werfen möchte. kann die Arbei 
ten auf unserer neuen Homepage, 
www.quiltirol.at sehen. 
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